
Zonta International 

Geschichte 

Entwicklung von Zonta International 

1919 Gründung des ersten Zonta Clubs in Buffalo, New York, USA 

1920 Entscheidung über die Zonta Farben und das Logos, das bis heute noch verwendet wird. 

Publikation der ersten Ausgabe der Mitgliederzeitschrift The Zontian, die heute zweimal pro 
Jahr erscheint. 

1927 Gründung des ersten Clubs außerhalb der USA in Toronto 

1930 Annahme des Namens „Zonta International” 

1931 Gründung des ersten europäischen Clubs in Wien 

1948 Gründung des ersten Z -Clubs in Burbank in Kalifornien 

Die Z und Golden Z Clubs ermöglichen Studentinnen in aller Welt sich bei Zonta 
International zu engagieren und eigene, neuartige und wichtige Projekte zu initiieren. 

1948 Gründung des Ersten Zonta Clubs in Latein Amerika in Santiago de Chile 

1952 Gründung des Ersten Zonta Clubs in Asien in Manila 

1965 Gründung der ersten Zonta Clubs in Neuseeland 

1966 Gründung der ersten Zonta Clubs in Australien 

1970 Gründung der ersten Zonta-Clubs in Afrika 

1987 Eröffnung der Geschäftstelle von Zonta International in Chicago 

2012 Gründung der ersten Zonta E-Clubs in Uruguay  

E-Clubs bieten den Mitgliedern von Zonta International erstmals die Möglichkeit, sich
bei Zonta zu  engagieren ohne einen Club örtlich zu fixieren.

2014 Übernahme des zentralen Leitspruchs: „Empowering women through service and advocacy” 

2019 Feier des 100. Geburtstags von Zonta International 

Förderung von Frauen 

1938 Gründung des Amelia Earhart Fellowship zur Erinnerung an dieses berühmte Mitglid bei Zonta, 
nachdem sie auf ihrem Flug verschollen war. 

Dieses Forschungsstipendium von 10.000 Dollar wird jährlich an bis zu 30 begabte  
Frauen aus aller Welt verliehen, die Fächer studieren, die mit Luft- und Raumfahrt 
verbundenen sind. Bisher hat Zonta fast 1.600 Stipendien an mehr als 1.100 Frauen aus 
73 Ländern vergeben. 

1984 Errichtung der Zonta International Foundation 

Seit 1923 hat Zonta International mehr als 40,9 Mio. Dollar zur Stärkung von Frauen 
bereitgestellt und ihnen Zugang zu Ausbildung und einer besseren 
Gesundheitsversorgung ermöglicht, ihre wirtschaftlichen Möglichkeiten verbessertund 
sichere Lebensbedingungen verschafft. Die Spendengelder der Zonta International 



 

Foundation verbessern das Leben vieler Frauen und  Mädchen. Davon profitieren auch 
die Gemeinschaften, in denen sie leben und arbeiten.  

1990 Einrichtung des Preises: The Young Women in Public Affairs  
Der Preis erkennt das Engagement junger Frauen an, die im Alter zwischen 16 und19 

Jahren bereits besonderes bürgerschaftliches Engagement gezeigt haben. Er soll diese junge 
Frauen darin unterstützen, ihren Einsatz in der Öffentlichkeit und Politik fortzuführen. Seit 
Einrichtung des Programms hat Zonta mehr als 800 Preise mit insgesamt mehr als 830.000 
Dollar an 700 junge Frauen aus 56 Ländern vergeben. 

1998 Einrichtung des Jane M. Klausman Women in Business Scholarship.  
Dieses Stipendium ermutigt Frauen, ihre Ausbildung und Karriere in 
wirtschaftsbezogenen Bereichen anzustreben. Zonta hat bisher fast 600 Preise mit 
insgesamt mehr als 1.3 Mio. Dollar an mehr als 400 Frauen aus  57 Ländern vergeben. 

2019  Beginn des Women in Technology Stipendienprogrammes. 
Das Stipendium soll Frauen ermutigen, eine Ausbildung  und dann leitende Funktion in 
MINT-Fächern anzustreben. In einer Welt, in der Männer und Frauen gleiche 
Möglichkeiten haben, müssen Frauen eine aktive Rolle in der Technologie und ihrer 
Weiterentwicklung einnehmen. Zum Start des Programms stellt die Zonta International 
Foundation bis zu 112.000 Dollar für Stipendien bereit. Dazu gehören 32 Stipendien auf 
Distrikt- und regionaler Ebene von jeweils 2.000 Dollar und 5 internationale Stipendien 
von je 8.000 Dollar. 

Eintreten für die Sache der Frauen 

1923 Das erste internationale Projekt zur Unterstützung von 115.000 Waisenkindern und Frauen 
in Smyrna in der Türkei wird finanziell gefördert 

1962 Zonta International fördert das erste Projekt mit einer UN-Partner-Organisation in Jordanien 

1969 Zonta International erhält beratenden Status bei den Vereinten Nationen 

1983 Zonta International bekommt mitwirkenden Status beim Europarat 

1986 Zonta International wird die erste Nicht-Regierungs-Organisation, die UNIFEM unterstützt, 
den Entwicklungsfonds der UN für Frauen (2010 zusammengelegt mit anderen UN-
Agenturen zu UN Women) 

1998 Zonta International installiert dauerhaft Zonta International Strategies to End Violence Against 
Women (ZISVAW) zur Beendigung von Gewalt an Frauen als Service Project . 

2012 Zonta Says NO to Violence Against Women beginnt als jährliche Kampagne 
Ziel der Kampagne ist es, die Aufmerksamkeit für für Gewalt an Frauen und Mädchen zu 
erhöhen. Dabei agieren die Zonta Clubs weltweit lokal und international, um Gewalt an 
Frauen zu bekämpfen. .  

2018  Zonta verpflichtet sich zu einem Beitrag von 2 Mio. Dollar für ein gemeinsames Projekt mit 
UNICEF USA und UNFPA zur Beendigung von Kinderehen. Im Rahmen dessen verpflichtet 
sich  

Zonta International, Maßnahmen zur Beendigung von Kinderehen in den  Ländern 
Bangladesch, Burkina Faso, Äthiopien, Ghana, Indien, Mozambique, Nepal, Niger, Sierra 
Leone, Uganda, Jemen und Sambia zu unterstützen. .  


